
    Herzliche Einladung 
    zu einem besonderen 
    Chorkonzert am 
    Samstag, 22. Februar, 
    um 19 Uhr
    in St. Nikolai:

Der Knabenchor des Haderslever Doms ist mit 
seinem Dirigenten Henrik Skærbæk Jespersen bei 
uns zu Gast. Zusammen mit Kristian Lumholdt an 
der Orgel musizieren sie Werke von Brahms, Gade, 
Bojesen und Britten. 

Der Eintritt beträgt € 15,- (ermäßigt € 8,-); Karten 
sind nur an der Abendkasse erhältlich.

Der Knabenchor besteht aus 65 Knaben und Män-
nern zwischen 9 und 62 Jahren. Neben den Aufga-
ben als Domchor unternimmt der Chor jedes Jahr 
eine Konzertreise; bisher waren sie unterwegs in 
Norwegen, Schweden, Deutschland, Österreich, 
England und den USA.

          Ihr Volkmar Zehner

OFFENE KIRCHE ST. NIKOLAI ZU KIELMUSIKALISCHES

NACHDENKLICHES

NATÜRLICHES

„Nicht vergessen: Am 14. Februar ist Valentinstag!“

So hören wir in diesen Tagen in der Werbung. Es 
naht der Tag der Blumenpräsente und Liebesbot-
schaften, die sagen sollen: Du bist mir wichtig!

Die Geschichte des Valentinstags ist uralt. Ob sie 
wahr ist? Man weiß es nicht… Aber schön ist sie 
allemal. Benannt ist der Tag nach einem Priester 
oder Bischof namens Valentin. Er lebte im dritten 
Jahrhundert in Terni, in Italien. Und man erzählt 
sich, er habe heimlich Liebespaare getraut. Paa-
re, die sonst nicht hätten heiraten dürfen, weil sie 
Sklaven waren oder die Eltern es nicht erlaubten. 
Valentin hörte den Liebenden zu und schenkte 
ihnen eine Blume aus seinem Garten. Als Strafe 
für die verbotenen Trauungen wurde er an einem 
14. Februar hingerichtet. 

Aber eigentlich sind die Bräuche dieses Tages 
viel älter als die Legenden um Valentin. Schon 
die alten Römer schenkten ihren Frauen am 
14. Februar Blumen und ehrten damit die Göt-
tin Juno, die Schützerin von Ehe und Familie. 
Wahrscheinlich wurde also ein alter heidnischer 
Brauch einfach dem christlichen Glauben ange-
passt. 

Wie auch immer es gewesen sein mag – es ist 
doch wunderbar, einen Tag zu haben, an dem 
die Liebe gefeiert wird. 

Der Apostel Paulus widmet ihr ein ganzes Kapitel 

in seinem ersten Brief an die Gemeinde in Ko-
rinth. Liebe ist freundlich und langmütig, schreibt 
er, sie ist geduldig und eifert nicht. Sie ist einfach 
das Größte – noch größer als Glaube und Hoff-
nung. Mit Valentin kann man ergänzen: Die Liebe 
kennt keine Grenzen – sie unterscheidet nicht 
zwischen Sklaven und Freien, nicht zwischen 
Arm und Reich. Und wie gut, dass wir in dieser 
Nachfolge in unserer Kirche mittlerweile und end-
lich unterschiedliche Lebensformen gleicherma-
ßen achten und unter Gottes Segen stellen. 

Paulus schreibt in seinem Brief über die Liebe 
Gottes und bis heute wählen viele Paare diese 
Verse als Trauspruch, wenn ihre Ehe unter den 
Segen Gottes gestellt wird. Es ist unter uns Men-
schen nicht leicht, sich so zu lieben, wie Paulus 
es beschreibt - auch diese Erfahrung machen wir 
immer wieder. Aber wir können uns immer wieder 
neu speisen aus der Quelle der Liebe, der Liebe 
Gottes, die niemals aufhört. Das ist die entschei-
dende Botschaft des Paulus. 

Was es mit der Liebe unter uns Menschen genau 
auf sich hat, das wird immer ein wenig geheim-
nisvoll bleiben. Aber wie schön, dass wir sie von 
Zeit zu Zeit feiern! Dass wir erinnert werden, dass 
es wichtig ist, sie zum Ausdruck zu bringen. Und 
daran, dass sie einfach das Größte ist!

Ihre Pastorin Maren Schmidt
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       Liebe Leser*innen,

       liebe Gäste der
       Offenen Kirche St. Nikolai,
       liebe Gemeinde, 

in vielen Regionen wird in diesen Wochen die 5. 
Jahreszeit begangen. Vor der Fastenzeit, die mit dem 
Aschermittwoch beginnt, wird noch einmal ausgelas-
sen gefeiert mit Masken und Umzügen. Das mag so 
mancher norddeutschen Seele eher fremd sein. In 
St. Nikolai werden wir den etwas anderen Karneval 
begehen: Den „Karneval der Tiere“ von Camille Saint-
Saëns. Im Kinderkonzert am 23. Februar um 16.00 
Uhr werden mit Nicole Hansen als Erzählerin und Se-
bastian Klingenberg und Volkmar Zehner an der Orgel 
in der Kirche der Kuckuck rufen und die Löwen brüllen. 
Ein Konzert, das sicher nicht nur kleinen Menschen 
Spaß macht!

Mit einem norddeutschen „Ahoi“ startet im Februar 
zum zweiten Mal das Projekt „Anknüpfen“. Glauben 
neu entdecken. Anknüpfen ist ein Projekt Kieler Chris-
ten, die sich in der ökumenischen „Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen in Kiel“ und in der „Evange-
lischen Allianz Kiel“ miteinander vernetzt haben. Viele 
christliche Gemeinden und Einrichtungen sind dabei 
und laden ein, im Februar und März 2020 neu über 
den christlichen Glauben ins Gespräch zu kommen. 
Auch die Gemeinden Luther, Jakobi und St. Nikolai 
sind mit einem gemeinsamen Kurs-Angebot dabei 
(11. Februar-17. März, jeweils dienstags, 19.30 Uhr). 
An sechs Abenden geht es an drei Orten unter der 

Überschrift „Was ist der Mensch?“ um den Blick auf 
den Menschen aus christlicher Perspektive. Informati-
onen zu diesem Kursangebot und zu anderen Kursen 
finden Sie unter www.anknuepfen-kiel.de

Und wir freuen uns, dass im Februar die Ausstellung 
„Hattay/Antakya: Geschichte und Gegenwart und die 
Partnerschaft mit Kiel“ zu sehen sein wird. Antakya 
(Antiochia) ist ein Ursprungsort der Christenheit - dort 
wurden die Jünger Jesu zuerst Christen genannt 
(Apostelgeschichte 11,26). Heute ist diese Stadt ganz 
im Süden der Türkei weltweit bekannt für das gute 
Zusammenleben von Menschen verschiedener Kultu-
ren und Religionen; seit 2012 sind Kiel und Antakya / 
Hatay Partnerstädte. Die Ausstellung gibt Einblicke in 
diese Stadt und in die zwei Flüchtlingsschulen an der 
Syrischen Grenze, von denen eine mit Unterstützung 
Kiels erbaut wurde. Die Ausstellung wird mit Gottes-
dienst und Empfang am 23. Februar 2020 eröffnet und 
ist bis zum 28. Februar in St. Nikolai zu sehen. 

Und dann ist es wieder so weit: Die (eigentliche) fünfte 
Jahreszeit in Kiel beginnt: Am 27. Februar übernimmt 
Alt-Bürgermeister Asmus Bremer das Ruder in der 
Stadt und das älteste Volksfest Kiels nimmt seinen 
Lauf. In St. Nikolai feiern wir zum Kieler Umschlag mit 
Asmus Bremer und seinem Gefolge einen plattdeut-
schen Gottesdienst am Sonntag, den 01. März um 
10.00 Uhr. 

Herzliche Grüße,

Ihre Pastorin Maren Schmidt

MITTEN IN DER STADT
 NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR 2020



Veranstaltungen Februar 2020

KW 05Sa. 01.02.2020 12:00 Friedensgebet

KW 06So. 02.02.2020 10:00 (A) Gottesdienst - letzter Sonntag nach Epiphanias
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Johannes Schilling
mit dem SanktNikolaiChor Kiel
Volkmar Zehner, Dirigent

19:00 (A) Abendgottesdienst
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Johannes Schilling

Di. 04.02.2020 19:00 4. Mozart-Konzert
Werke von W. A. Mozart und F. Mendelssohn Bartholdy
Alison Balls, Horn; Philharmonisches Orchester Kiel;
Benjamin Reiners, Dirigent

Mi. 05.02.2020 17:00 DIE HALBE STUNDE - Gedenken und Gefühle
Klezmer mit dem Duo Zhok
Tanja Opp, Akkordeon; Gerhard Breier, Klarinette, Gitarre, Gesang

Do. 06.02.2020 12:05 Orgelmusik zur Marktzeit

Fr. 07.02.2020 14:00 Sozialberatung
Wir bieten Unterstützung bei allen sozialen und sozialrechtlichen Problemen
unabhängig von Herkunft oder Religion.

20:00 Kieler Gospelfestival
Gospelchöre aus Kiel und Umgebung
Kreiskantor Reinfried Barnett, Moderation

Sa. 08.02.2020 09:45 Geistliche Wanderungen
Von Plön zur Prinzeninsel, ca. 10 km

KW 07So. 09.02.2020 10:00 Gottesdienst - Septuagesimä
Pastorin Maren Schmidt
Frauenchor des Vokalensembles der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
Joseph Gabriel Rheinberger – Messe in g-Moll op. 187
Orgelbegleitung: Matthias Lücke; Leitung: Bernhard Emmer

19:00 (A) Abendgottesdienst
Pastorin Maren Schmidt
mit der Schola St. Nikolai

Di. 11.02.2020 15:00 Seniorenkreis

19:30 "Anknüpfen". Glauben neu entdecken

Da kommt was auf uns zu - Menschenbilder im 21. Jahrhundert
Pastor Martin Gregor; Luthergemeindehaus, Hebbelstr. 1-3

Mi. 12.02.2020 17:00 DIE HALBE STUNDE - Symphonische Bläsermusik
Werke von Pütz, Sparke und Nilsson
Bläserphilharmonie Kiel; Sonja Hummel, Dirigentin

Do. 13.02.2020 12:05 Orgelmusik zur Marktzeit

KW 08So. 16.02.2020 10:00 Festgottesdienst "700 Jahre Kieler Gelehrtenschule" - Sexagesimä
Pastorin Maren Schmidt

19:00 (A) Abendgottesdienst
Pastorin Maren Schmidt

Di. 18.02.2020 19:30 "Anknüpfen". Glauben neu entdecken

Spieglein, Spieglein an der Wand - Was formt mich? Gene, Gott, Gesellschaft...
Pastor Martin Gregor; Luthergemeindehaus, Hebbelstr. 1-3

Mi. 19.02.2020 17:00 DIE HALBE STUNDE - Jazz & Improvisationen
Philipp Broda, Saxophon; Volker Linde, Gitarre

Do. 20.02.2020 12:05 Orgelmusik zur Marktzeit

Sa. 22.02.2020 19:00 Chorkonzert
Werke von Brahms, Gade, Bojesen und Britten
Knabenchor der Kathedrale Haderslev

KW 09So. 23.02.2020 10:00 Gottesdienst mit Ausstellungseröffnung - Estomihi

Ausstellung Hattay/Antakya: Geschichte und Gegenwart und die Partnerschaft mit Kiel
Pröpstin Almut Witt
mit dem Kieler Blechbläserensemble
Frank Hennig, Dirigent

16:00 Orgelkonzert für Kinder
Camille Saint-Saëns: „Der Karneval der Tiere“
Nicole Hansen, Erzählerin
Sebastian Klingenberg und Volkmar Zehner, Orgel

19:00 (A) Abendgottesdienst
Pröpstin Almut Witt

Di. 25.02.2020 19:30 "Anknüpfen". Glauben neu entdecken

Müssen. Scheitern. Dürfen - Der Mensch zwischen Macht und Ohnmacht
Pastorin Sabine Klatt, Jakobikirche, Knooper Weg 12-20

Mi. 26.02.2020 17:00 DIE HALBE STUNDE - Palestrina trifft Caplet
Messen von Palestrina und André Caplet
Vokalensemble KielStimmig

Do. 27.02.2020 12:05 Orgelmusik zur Marktzeit

Fr. 28.02.2020 17:00 Finissage der Antakya-Ausstellung

Sa. 29.02.2020 19:30 Mittelalterliches Konzert zum Kieler Umschlag
mit "angli clamant"

[Kurzfristige Änderungen sind nicht ausgeschlossen]

VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2020

All denjenigen, die in den vergangenen 

Tagen

und Wochen Geburtstag gehabt haben, sei 

es

ein runder, ein hoher oder auch „nur“ ein

normaler, auf diesem Wege:

Gottes Segen - und gehen Sie weiterhin 

Ihrer Wege behütet!




